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Satzung 
 
§ 1 Name und Sitz, Geschäftsjahr 
Der Verein führt den Namen „Triathlon Team Rheinberg e.V.“ Das Geschäftsjahr des Vereins ist das 
Kalenderjahr. Der Sitz des Vereins ist Rheinberg. 
 
 
§ 2 Zweck des Vereins 
Der Zweck des Vereines ist die Förderung des Triathlonsports. Der Verein verfolgt ausschließlich 
und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnittes “Steuerbegünstigte Zwecke" der 
Abgabenordnung. Der Satzungszweck wird insbesondere durch die folgenden Maßnahmen 
verwirklicht: 
 
•Steuerung und Durchführung eines regelmäßigen wöchentlichen 

Trainingsbetriebes in den Triathlondisziplinen Schwimmen, Laufen und Rad fahren. 
 
•Regelmäßige Teilnahme an Wettkämpfen. Meldung und Organisation sowie Betreuung  
•der Vereinsmitglieder während der Wettkämpfe. 
 
•Ausbildung und Förderung des Nachwuchses durch regelmäßigen 

Trainingsbetrieb in den Triathlondisziplinen Schwimmen, Laufen und Rad fahren. 
 
Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des 
Vereines dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten 
keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck 
des Vereins fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen, begünstigt werden. Alle 
Inhaber von Vereinsämtern sind ehrenamtlich tätig. Sie haben Anspruch auf Ersatz angemessener 
Auslagen. Der Verein ist Mitglied im NRWTV, und im Kreis- und Landessportbund, sowie im 
Stadtsportverband Rheinberg. 
 
 
§ 3 Erwerb der Mitgliedschaft 
Mitglied des Vereins kann jede Person werden. Über einen schriftlichen Aufnahmeantrag 
entscheidet der Vorstand. Der Antrag soll Namen, Alter, Beruf und Anschrift des Antragstellers 
enthalten. Über abgelehnte Aufnahmeanträge entscheidet die nächste ordentliche 
Mitgliederversammlung. 
 
 
§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft 
Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitgliedes, durch freiwilligen Austritt oder dem 
Ausschluss aus dem Verein. Der freiwillige Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber 
einem Mitglied des Vorstandes. Er ist nur unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 3 Monaten 
zum Schluss eines Kalenderjahres zulässig. Ein Mitglied kann durch Vorstandsbeschluss mit 
einfacher Mehrheit der anwesenden Vorstandsmitglieder ausgeschlossen werden, wenn es in 
grober Weise gegen die Vereinsinteressen oder Satzungsinhalte verstoßen hat, wobei ein Grund 
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zum Ausschluss auch ein unfaires, unsportliches Verhalten gegenüber anderen Vereinsmitgliedern 
gilt. Das Mitglied kann zudem auf Vorstandsbeschluss ausgeschlossen werden, wenn es trotz 
Mahnung länger als 6 Monate seinen Beitragsverpflichtungen nicht nachgekommen ist.  
In diesem Fall hat der Vorstand das Mitglied vor dem Ausschluss anzuhören. Die 
Ausschlussentscheidung ist dem Mitglied per Einschreiben zuzustellen. Das Mitglied hat das Recht 
binnen einer Frist von einem Monat nach Zustellung Berufung beim Vorstand einzulegen. Über die 
Berufung entscheidet die Mitgliederversammlung. 
 
 
§ 5 Mitgliedsbeiträge 
Die Höhe des Mitgliedbeitrages und die Fälligkeit werden von der Mitgliederversammlung festgelegt 
und durch die Beitragsordnung geregelt. 
 
 
§ 6 Organe des Vereines 
Vereinsorgane sind: 
Der Vorstand 
Die Mitgliederversammlung. 
 
 
§ 7 Vorstand 
Der Vorstand besteht aus dem 1. Vorsitzenden, dem 2. Vorsitzenden, dem Kassenwart und dem 
Schriftführer. Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Mitglieder des Vereins, 
darunter der 1. Vorsitzende oder der 2. Vorsitzende, vertreten. 
 
 
§ 8 Die Zuständigkeit des Vorstandes 
Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereines zuständig, soweit sie nicht durch die Satzung 
einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind. Zu seinen Aufgaben zählen insbesondere die: 
 
•Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung und Aufstellung der 

Tagesordnung. 
 
•Vorbereitung eines Haushaltsplanes für jedes Geschäftsjahr, Buchführung, 

Erstellung des Jahresberichtes. 
 
•Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung. 
 
•Beschlussfassung über Aufnahmeanträge, Ausschlüsse von Mitgliedern. 
 
•Abschluss von Arbeits- und Sponsorenverträgen. 
 
 
§ 9 Wahl des Vorstandes 
Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von fünf Jahren, vom Tage der  
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Wahl angerechnet, gewählt. Der Vorstand bleibt bis zu seiner Neuwahl im Amt. Jedes 
Vorstandsmitglied ist einzeln zu wählen. Vorstandsmitglieder können nur Mitglieder des Vereines 
werden. Scheidet ein Mitglied des Vorstandes während der Amtsdauer aus, so wählt der Vorstand 
ein Ersatzmitglied für die restliche Amtsdauer des Ausgeschiedenen. 
 
§ 10 Vorstandssitzungen 
Der Vorstand beschließt in Sitzungen, die vom 1. Vorsitzenden oder dem 2. Vorsitzenden einberufen 
werden. In jedem Fall ist eine Einberufungsfrist von einer Woche einzuhalten. Die Vorlage einer 
Tagesordnung ist nicht notwendig. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Mehrheit 
der Vorstandsmitglieder anwesend ist, darunter der 1. Vorsitzenden oder der 2. Vorsitzenden. Der 
Vorstand entscheidet mit Stimmenmehrheit. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 1. 
Vorsitzenden, bei dessen Abwesenheit die des 2. Vorsitzenden Die Beschlüsse des Vorstandes sind 
zu Beweiszwecken in ein Protokoll einzutragen und vom Sitzungsleiter zu unterschreiben. Das 
Protokoll soll Ort und Zeit der Vorstandssitzung, die Namen der Teilnehmer, die gefassten 
Beschlüsse und das Abstimmungsergebnis enthalten. Ein Vorstandsbeschluss kann auf 
schriftlichem Wege gefasst werden, wenn die Mehrheit der Vorstandsmitglieder ihre Zustimmung zu 
der beschließenden Regelung erklärt. 
 
 
§ 11 Mitgliederversammlung 
In der Mitgliederversammlung hat jedes Mitglied eine Stimme. Zur Ausübung des Stimmrechts kann 
ein anderes Mitglied schriftlich bevollmächtigt werden. Die Bevollmächtigung ist für jede 
Mitgliederversammlung gesondert zu erteilen. Die Mitgliederversammlung ist insbesondere für 
folgende Angelegenheiten zuständig: 
 
•Genehmigung des vom Vorstand aufgestellten Haushaltplanes für das 

nächste Geschäftsjahr. 
 
•Entgegennahmen des Jahresberichtes des Vorstandes. 
 
•Entlastung des Vorstandes. 
 
•Festsetzung der Höhe und der Fälligkeit des Jahresbeitrages. 
 
•Wahl und Abberufung des Vorstandes. 
 
•Beschlussfassung über Änderungen der Satzung und über die 

Vereinsauflösung. 
 
•Beschlussfassung über die Beschwerde gegen die Ablehnung eines 

Aufnahmeantrages sowie über die Berufung gegen einen 
Ausschließungsbeschluss des Vorstands. 
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§ 12 Die Einberufung der Mitgliederversammlung 
Mindestens einmal im Jahr, möglichst im 1. Quartal des folgenden Geschäftsjahres, soll eine 
ordentliche Mitgliederversammlung stattfinden. Sie wird vom Vorstand mit einer Frist von 6 Wochen 
unter Angabe der Tagesordnung durch schriftliche Einladung einberufen. Die Tagesordnung setzt 
der Vorstand fest.  
 
 
§ 13 Die Durchführung der Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung wird vom 1. Vorsitzenden bei dessen Verhinderung vom 2. Vorsitzenden 
geleitet. Die Durchführung der Vorstandswahl wird von einem durch die Mitgliederversammlung 
bestimmten Wahlleiter geleitet. Die Abstimmung muss geheim und schriftlich durchgeführt werden, 
wenn mindestens 1/3 der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder dies beantragen. Die 
Mitgliederversammlung ist nicht öffentlich. Der Versammlungsleiter kann Gäste zulassen. Die 
Mitgliederversammlung ist grundsätzlich ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig. Soll über eine Satzungsänderung abgestimmt werden, so muss mindestens 1/3 der 
Mitglieder anwesend sein. Bei einer Abstimmung über die Auflösung des Vereins ist die Anwesenheit 
von mindestens der Hälfte der Mitglieder erforderlich. Im Falle der Beschlussunfähigkeit ist der 
Vorstand verpflichtet, innerhalb von vier Wochen eine neue Mitgliederversammlung mit der gleichen 
Tagesordnung einzuberufen; diese ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig. Hierauf ist in der Einladung hinzuweisen. Beschlüsse werden im Allgemeinen mit 
einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen gefasst. Eine Satzungsänderung oder die 
Auflösung des Vereins kann nur mit einer Mehrheit von 3/4 der anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder beschlossen werden. Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll 
anzufertigen, das von jeweiligen Versammlungsleiter und dem Protokollführer zu unterzeichnen ist. 
Der Protokollführer ist in der Regel der Schriftführer, diese Tätigkeit kann auch von der 
Mitgliederversammlung auf ein anderes Mitglied übertragen werden, Protokollführer kann auch ein 
Nichtmitglied sein. Das Protokoll soll Feststellungen über Zeit und Ort der Versammlung, der Person 
des Versammlungsleiters und des Protokollführers, die Zahl der erschienenen Mitglieder, die 
Tagesordnung, die einzelnen Abstimmungsergebnisse und die Art der Abstimmung enthalten. Bei 
Satzungsänderungen soll der genaue Wortlaut angegeben werden. 
 
 
§ 14 Nachträgliche Anträge zur Tagesordnung 
Die Tagesordnung ist zu ergänzen, wenn dies ein Mitglied bis spätestens eine Woche vor dem 
angesetzten Termin schriftlich fordert. Später eingereichte Anträge bedürfen mindestens der 
einfachen Mehrheit der Mitgliederversammlung. 
 
 
§ 15 Außerordentliche Mitgliederversammlungen 
Der Vorstand kann jederzeit eine außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen. Diese muss 
einberufen werden, wenn das Interesse des Vereins es erfordert oder wenn sie von 1/3 der 
Vereinsmitglieder schriftlich unter Angabe der Gründe verlangt wird. Für außerordentliche 
Mitgliederversammlungen gelten § 12, § 13, § 14 und § 15 entsprechend. 
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§ 16 Haftung 
Mit Erwerb der Mitgliedschaft verzichtet jedes Mitglied auf alle Ansprüche, die ihm gegenüber dem 
Verein daraus entstehen können, dass es anlässlich seiner Teilnahme am Vereinsbetrieb im Sinne 
des § 2 der Satzung und/oder in Ausübung von Funktionen innerhalb des Vereins Unfälle oder 
sonstige Nachteile erleidet. Dieser Verzicht gilt, gleich aus welchem Rechtsgrund Ansprüche gestellt 
werden können. Er erstreckt sich gleichzeitig auch auf solche Personen und Stellen, die aus dem 
Unfall selbständig sonst Ansprüche herleiten können. Dieser Verzicht gilt nicht, soweit vorsätzliches 
Handeln zum Unfall bzw. zum Nachteil geführt hat.  
 
Dieser Verzicht gilt auch insoweit und in dem Unfall nicht, wie der Verein Versicherungen für das 
Mitglied abgeschlossen hat und/oder das jeweilige Risiko versichert hat. Das Mitglied ist verpflichtet, 
sich über Umfang und Höhe der abgeschlossenen Versicherungen zu informieren und weiß, dass 
es sich auch auf eigene Kosten zusätzlich versichern kann, soweit eine Versicherung nicht oder nicht 
in dem Umfang besteht, die das Mitglied für ausreichend hält. Die Mitglieder des Vorstandes werden 
bei der Ausübung ihrer Geschäftsführung von der Haftung für einfache Fahrlässigkeit freigestellt; 
das gilt auch für die Überwachung der Tätigkeit hauptamtlicher Geschäftsführer und aller übrigen 
Mitglieder. 
 
 
§ 17 Auflösung des Vereins 
Die Auflösung oder Verschmelzung des Vereins kann nur auf einer ausdrücklich und ausschließlich 
zu diesem Zweck einberufenen Mitgliederversammlung beschlossen werden. Die Versammlung ist 
beschlussfähig, wenn mindestens 50% der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. Bei 
geringerer Anwesenheit muss eine neue Versammlung einberufen werden, die dann in jedem Fall 
beschlussfähig ist. Bei Auflösung des Vereines oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 
Vermögen an die Stadt Rheinberg, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke, 
insbesondere zur Förderung des Sports, zu verwenden hat. 
 
 
Rheinberg, den 01.02.2013 
 
 
 


